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Über Spenden freuen wir uns! 
Flessabank Hammelburg 
IBAN DE88 793301110000310085  

Wussten Sie schon … 

...dass wir leider den Ge-

meindebrief nicht mehr über-

all persönlich verteilen kön-

nen. Gemeindebriefe liegen 

aus: 

 Kirche St. Michael 

und Pfarramt 

 Kirche St.  Johannes 

 Stadtbibliothek 

 

...dass bei der Kleidersamm-

lung für Bethel ca. 1000 Kilo-

gramm an Kleidung zusam-

menkam? Herzlichen Dank! 

Das  Redaktionsteam wünscht 
allen Leserinnen und Lesern 
unseres Gemeindebriefes einen 
schönen Sommer! 
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Auf ein Wort 

Liebe Gemeinde! 
Das Interesse an der Kirche sinkt in erschre-
ckendem Ausmaß. Weniger als die Hälfte der 
Deutschen gehört noch einer der großen Kir-
chen an. 
Wie geht es Ihnen mit solchen Statistiken? Gott 
ist deswegen noch lange nicht abgeschafft.  
Wie sollten Menschen das auch können? 
Erstaunlich ist, dass der Trend weg von der Reli-
gionsgemeinschaft weltweit zu beobachten ist, 
z.B. auch im Islam. Sind es nur Traditionsabbrü-
che, die mit Individualismus und Globalisierung 
einhergehen? 
Zwei Religionssoziologen, D. Pollack und G. Rosta, sehen als Haupt-
gründe: 
1. Gott wird nicht mehr angesehen als eine Person, die auf das eigene 
Leben Einfluss habe. 
2. Ebenso wenig wird noch damit gerechnet, dass Gott einen für das ei-
gene Tun und Lassen zur Rechenschaft ziehen werde. 
Vielleicht empfinden auch Sie, dass Gott nicht eingreift, wenn Sie ihn 
bräuchten. Neulich sagte eine Schülerin: „Warum hat Gott meiner Freun-
din nicht geholfen, wo ich doch so für sie gebetet hab.“  
Nun, Gott ist deshalb nicht gleich widerlegt. Gott kann, wie jeder gute 
Vater, auf die Bitte seines Kindes antworten: „Ja.“ Aber er kann auch 
antworten: „Nein“ - oder auch: „Warte noch!“ Dennoch möchte er, dass 
wir ihm vertrauen. Denn er hat den Überblick, was jetzt gerade dran ist. 
Zum zweiten Grund: Auch den erlebe ich immer wieder. Als ich in der 
Grundschule die Zehn Gebote einführte mit „… damit ihr wisst, was Gott 
von euch will“, sah mich eine Viertklässlerin verblüfft an und fragte: „Will 
der denn was von mir?“ 
Liebe Gemeinde, es ist eine Herausforderung, diese Dinge über Gott zu 
erklären und entsprechend zu leben. Für mich und für Sie wahrschein-
lich auch. 
Ein guter Ort, immer wieder vor Gott zu treten, ist unser Gebetstreff. Wir 
reden dort mit Gott als dem, der Einfluss hat auf alles, und der einen An-
spruch auf uns hat. 
Wir vertrauen darauf, dass er uns hört und wir suchen zu tun, was er 
von uns will. Seit Februar beten wir besonders auch um Frieden in der 
Ukraine. Schließen Sie sich uns doch gerne an! Jeden Dienstag 
18:30 Uhr in der Kirche, damit es ein noch kräftigeres Friedensgebet 
wird. 
Andere gute Orte: Der Gemeindegottesdienst, die persönliche Andacht, 
gute christliche Angebote in den Medien oder ein Hauskreis. 

Pfarrerin Adelheid Augustin 
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Impressionen vom Konfi-Samstag 

Begrüßungssamstag der Konfirmanden 

Anfang Juli trafen sich unsere neuen Konfis zum ersten Mal. Nele 
Dünninger war leider wegen Krankheit nicht dabei. Der Tag wurde 
gestaltet von den Konfiteamern Melanie, Marcel, Moritz und Jo-
hanna, sowie von Pfarrer Augustin und Dekanatsjugendreferentin 
Mona Schenker. 

Robert Augustin 
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Kindergarten 

Gemeinde- und Kindergartenfest  

Endlich konnte wieder ein Kin-
dergartenfest stattfinden. Am 
Sonntag um 14 Uhr starteten 
wir mit der Aufführung der 
Kinder in der Kirche. Unsere 
„Kleinsten“, die Raupenkinder, 
zeigten das Kamishibai von 
„Der kleinen Raupe Nimmer-
satt“. Bereits im Vorfeld hatten 
wir vom Bund Naturschutz 
Raupen bekommen, die die 
Kinder beobachtet und gefüttert haben. So kannten sich die 
Raupenkinder schon gut aus mit der Entwicklung von der Raupe 
zum Schmetterling. Mit dem Kreisspiel „Schmetterling du kleines 
Ding“ beendeten die kleinsten ihre Aufführung. Die Kinder der 
Schmetterlingsgruppe haben sich intensiv mit dem Thema 
„Märchen“ beschäftigt, hierzu fand auch ein Tagesausflug auf 
Schloss Saaleck statt. Am Sommerfest haben die Kinder dann 
das Singspiel von „Dornröschen“ aufgeführt. Verkleidet als 
Prinz, Fee, Dornröschen und lebendige Hecke, waren die Kinder 
zu sehen. Zum Abschluss der Aufführungen sangen alle noch 

das Lied „ Wir sind die Klei-
nen der Gemeinde“. Da-
nach startete für die Kinder 
die „Spielstraße“. 
Hier konnten sie an ver-
schiedenen Stationen (z. B. 
Dosen werfen, Süßgkeiten-
Schleuder, Bälle angeln...) 
Punkte auf ihrer Spielkarte 
sammeln. Am Ende gab es 
dafür, als Überraschung, 
ein Eis. Die Eltern konnten 

Kaffee und Kuchen, Bratwurst, kühle Getränke etc. genießen. 
Um 16 Uhr endete das Fest mit einer Andacht in der Kirche.  
Herzlichen Dank hier nochmal an alle Helfer und Kuchenbäcker. 

Sonja Buttler 
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Kinderseite 
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Weltladen 

Aus unserem Weltladen 

Vor dem Blick in die Zukunft war 
auf der kürzlich stattgefundenen 
Mitarbeiter- und Mitgliederver-
sammlung des Weltladens bzw. 
des Trägervereins „Lebenswelt 
e.V.“ eine Rückschau fällig. 
Dass die Umsatzzahlen rückläu-
fig waren, ist angesichts der 
Corona-Pandemie und der lang-
wierigen Bauarbeiten in der 
Bahnhofstraße nicht verwunder-
lich. Aber diesbezüglich gibt es 
begründete Hoffnungen auf Bes-
serung der Lage. 

So ist es aufgrund der ehrenamtlich tätigen MitarbeiterInnen gelun-
gen, trotz der Probleme nicht nur nicht in die Verlustzone zu rut-
schen, sondern einen Überschuss zu erzielen, der wie immer für ent-
wicklungsfördernde Projekte gespendet wurde. 

Sehr erfreulich ist, dass wieder zwei neue Mitarbeiterinnen sowie ein 
neues Vereinsmitglied gewonnen werden konnten. Weitere wären 
natürlich willkommen.  

Nachdem der bisherigen Vorstandschaft viel Lob und Dank – auch 
von den Kassenprüferinnen - ausgesprochen wurde, konnten bei den 
turnusmäßig anstehenden Neuwahlen alle Stellen wie folgt besetzt 
werden: 

Annemarie Fell und Michaela Drescher als gleichberechtigte Vorsit-
zende, Rita Scholl als Schatzmeisterin, Isabel Schießer als Schrift-
führerin und Brigitte Ruppert als Beisitzerin. 

Vorstand Weltladen - Foto Alfred Ruppert 
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Martin-Luther-Haus 

Es war eine Freude, beim Gemeindefest 
am 3. Juli zu erleben, wie unsere „evange-
lische Insel“ voller Leben war.  
In Kirche, Martin-Luther-Haus und auf dem 
Vorplatz fanden Gottesdienst, Programm 
für Kinder, Bewirtung vom Grill, aus dem 
Kochtopf oder von der Kuchenbar, Vorfüh-
rung der Kindergartenkinder und noch eini-
ges mehr statt.  
Herzlichen Dank an alle Mitarbeitenden aus 
Gemeinde und Kindergarten! 

Wir sind dankbar, dass auch die Finanzie-
rung des Martin-Luther-Hauses dank Ihrer 
Spenden gute Fortschritte macht.  
Auch konnten wir € 17000,- aus dem Haus-
haltsjahr 2021 unseren Rücklagen zufüh-
ren, die wir allerdings nicht nur für das Mar-
tin-Luther-Haus, sondern auch für die Kir-
che und die Mesnerwohnung vorhalten 
müssen.  
So haben wir zur Stunde noch € 110.000,- 
Schulden. Wir freuen uns, wenn Sie uns 
weiterhin unterstützen. 

Robert Augustin 

Gemeindeleben 
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Kinder / Jugend 

Kindergottesdienst 

Im August pausiert der Kindergottesdienst. 
Wir freuen uns aber schon auf die nächsten Termine  
am 11. und 25. September. 
Wir treffen uns jeweils um 10 Uhr mit den anderen in der 
Kirche St. Michael. Beim ersten Lied gehen wir ins Martin-
Luther-Haus zu einem spannenden Programm mit Spielen, Geschichte, 
Kicker und noch so manchem anderen, was Spaß macht! 
Kinder von etwa 4 bis 12 Jahren sind herzlich willkommen – ihre Eltern 
natürlich auch!                                                    Pfarrerin Augustin und Team 

Jugendgottesdienst am 11.9.22 am Bleichrasen HAB 

Secret Places? Was ist das?  
Secret Places ist eine Gruppe engagierter Menschen der CVJM-Vereine 
und Menschen des Dekanatsbezirks, die mit jungen Menschen Glauben 
leben wollen.  
Wir freuen uns darauf dich am 11.09.2022 zu unserem Jugendgottes-
dienst am Zeltplatz am Bleichrasen neben dem Stadtrand zu sehen.  
Du willst wissen was man in einem Jugendgottesdienst macht? Singen, 
beten und Gottes Wort hören, aber eben anders als vielleicht 
gewohnt… 
Auf dem Instagramprofil der ej.lohr  erhältst du Informationen 
zu weiteren Terminen von Secret Places. 

Mona Schenker 
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Termine 

Di 2.08. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Do 4.08. 11.30 Uhr Gemeindemittagstisch - Martin-Luther-Haus  
Bitte bis Montag, 01.08. anmelden unter der Tel. Nr. 09732/3510 

So 7.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Kirche St. Michael 

Di 9.08. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

So 14.08. 10.00 Uhr Gottesdienst - Kirche St. Michael 

Di 16.08. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Sa 20.08. 14.00 Uhr Taufe - Kirche St. Michael 

So 21.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe - Kirche St. Michael  
Lina Briciu 

Mo 22.08. 08.00 Uhr Planungstag des Kindergartens - Martin-Luther-Haus 

Di 23.08. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

So 28.08. 10.00 Uhr Gottesdienst - Kirche St. Michael 

Di 30.08. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

So 4.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Kirche St. Michael 

Di 6.09. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Do 8.09. 11.30 Uhr Gemeindemittagstisch - Martin-Luther-Haus  
Bitte bis Montag, 05.09.2022 anmelden unter der Tel. 09732/3510. 

Sa 10.09. 14.00 Uhr Gottesdienst - Maria-Probst-Heim 

So 11.09. 10.00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst - Kirche St. Michael 

Mo 12.09. 09.30 Uhr MoMo Gemeindecafe - Martin-Luther-Haus 

Di 13.09. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Mi 14.09. 16.15 Uhr Konfirmanden - Martin-Luther-Haus 

  19.00 Uhr Vorbereitungstreff Jugendgruppe - Martin-Luther-Haus 

Fr 16.09. 09.00 Uhr Anfangsgottesdienst Mittelschule - Kirche St. Michael 

So 18.09. 10.00 Uhr Gottesdienst - Kirche St. Michael 

Di 20.09. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

  19.30 Uhr Kirchenvorstand - Martin-Luther-Haus 
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Termine 

Sonstige Termine 

Außensprechstunde des Diakonischen Werkes Lohr im Gemeindehaus 
jeweils mittwochs um 09.00 Uhr im Gemeindehaus 
Beratungstermine bitte telefonisch vereinbaren (09352 6064248). 

Mi 21.09. 16.15 Uhr Konfirmanden - Martin-Luther-Haus 

  19.00 Uhr Vorbereitungstreff Jugendgruppe - Martin-Luther-Haus 

Sa 24.09. 00.00 Uhr Dekanatsfrauentag in Lohr am Main - - 

  09.00 Uhr Konfisamstag - Martin-Luther-Haus 

  13.30 Uhr Trauung - Kirche St. Michael  
Patrick und Christina Janson 

So 25.09. 10.00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst - Kirche St. Michael 

Mo 26.09. 09.30 Uhr MoMo Gemeindecafe - Martin-Luther-Haus 

  14.00 Uhr Schulung Diakonie-Alltagsbegleiter - Martin-Luther-Haus 

Di 27.09. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

  19.30 Uhr KiGa-Ausschuss - Martin-Luther-Haus 

Mi 28.09. 16.15 Uhr Konfirmanden - Martin-Luther-Haus 

  19.00 Uhr Vorbereitungstreff Jugendgruppe - Martin-Luther-Haus 
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Kirchenvorstand 

Neues aus dem Kirchenvorstand 

Sitzung vom 10.05.2022 
Der Kirchenvorstand hatte in seiner Sitzung im Mai ein 
Schwerpunktthema: die gemeindeeigenen Immobilien. 
Zu diesen zählen neben der Kirche St. Michael auch 
das Martin-Luther-Haus, der Kindergarten, die Mesner-
wohnung und das Anwesen am Amtsgerichtskreisel mit 
Pfarrhaus und ehemaligem Gemeindehaus. 
Gäste bei den Beratungen waren Eva Loewens, Pfarrerin Barbara 
Weickert und Pfarrer Thomas Schweizer vom Immobilienausschuss des 
Dekanats. 
Einen Großteil der Sitzung nahm der Vortrag von Pfarrer Schweizer zum 
zukünftigen Umgang Landeskirche mit den gemeindeeigenen Immobilien 
ein. Er erläuterte, dass die Kirchengemeinden künftig den Unterhalt ihrer 
Gebäude weitgehend selbst übernehmen müssten und zeigte auf, welche 
Kosten dafür auf die Kirchengemeinde zukommen würden. Die Kirchenge-
meinde Hammelburg muss diesen Berechnungen zufolge zukünftig alleine 
für Martin-Luther-Haus und die Kirche St. Michael Rücklagen in Höhe von 
20000 € jährlich schaffen. 
Pfarrer Schweizer informierte auch über die Möglichkeit, Immobilien 
„abzuwohnen“. Das bedeutet, dass die Immobilien zwar weiter genutzt 
werden, aber keine Rücklagen geschaffen werden und auch keine größe-
ren Instandhaltungsarbeiten mehr durchgeführt werden. Wenn diese un-
umgänglich werden, müssten die Gebäude verkauft werden. 
Die möglichen Folgen für die Kirchengemeinde wurden in der Sitzung en-
gagiert diskutiert, es wurde aber noch kein Beschluss gefasst. 

 
Sitzung vom 21.06.2022 
In der Junisitzung befasste sich der Kirchenvorstand unter anderem mit 
der Vorbereitung des Gemeindefests. Außerdem wurde Herbert Hockgei-
ger zum Arbeitsschutzbeauftragten der Kirchengemeinde ernannt und die 
Jahresrechnung für 2021 beschlossen. Diese beläuft sich in den Einnah-
men auf 741.358,12 €, in den Ausgaben auf 706.815,37. 
Schwerpunkt der Sitzung war jedoch die erneute Beschäftigung mit den 
gemeindeeigenen Immobilien und eine entsprechende Beschlussfassung. 
Der Kirchenvorstand beschloss, für Kirche, Mesnerwohnung und Gemein-
dehaus zukünftig 20000 € und für den Kindergarten 15000 € jährlich an 
Rücklagen zu schaffen. 
Für das Pfarrhaus und das ehemalige Gemeindehaus sollen hingegen kei-
ne Rücklagen gebildet werden. Diese Gebäude sollen abgewohnt werden 
und mittelfristig mitsamt Grundstück verkauft werden. In dieser Zeit soll nur 
eine notdürftige Instandhaltung erfolgen. Die Christuskirche soll bis zu ei-
nem Verkauf nicht abgerissen werden. 

Martin Steinel 
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Evang.-Luth. Pfarramt Hammelburg 
Berliner Str. 2 
97762 Hammelburg 
Tel. 09732/2400 
Fax 09732/7348 
pfarramt.hammelburg@elkb.de 
www.evangelisch-in-hammelburg.de 
 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Dienstag bis Freitag:  09.30 - 11.30  Uhr 
Donnerstag 9.30 - 13.00 Uhr 
Montags geschlossen 
Pfarramtssekretärin: Sandra Mennig 
                                   
 
Pfarrer  
Robert und Adelheid Augustin 
Tel. 09732/2400 
(Für dringende Fälle: 
Mobil: 0157-84498978) 
Montags in der Regel Vertretung durch  
Pfr. Thomas Kohl, Dittlofsroda 
0151/73071352 
 
 
Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 
Simone Eppler 
Stellv. Vertrauensmann 
Michael Hügel 
 

Bankverbindung 
Flessabank Hammelburg 
IBAN DE88 793301110000310085  
 
Evang.-Luth. St. Michaelskirche 
Friedrich-Müller-Str. 13 
97762 Hammelburg 
 
Evang. Militärseelsorge 
Militärpfarrer Rüdiger Bernhardt 
Rommelstr. 31 
97762 Hammelburg Lager 
Tel. 09732/7843046  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Evang. Kindergarten  
St. Michael 
Martin-Luther-Weg 3 
97762 Hammelburg 
Tel. 09732/2385 
Kita.Hammelburg@elkb.de 
www.michaelskindergarten.de 

Derzeit vertreten durch  
Thomas Wiedemann 
 
Evang. Altenheimseelsorge 
Pfarrerin Adelheid Augustin 
Berliner Str. 2 
97762 Hammelburg 
Tel. 09732-2400 
 
 
Evang. Jugend im Dekanatsbezirk  
Lohr a. Main 
Dekanatsjugendreferentin Mona Schenker 
Bonnländer Straße 37 
97783 Karsbach-Höllrich 
Tel: 015227604741 
Fax: 09352/871633 
www.ej-lohr.de 
Email: jugend.lohr@elkb.de 
 
 
Diakonisches Werk Lohr a. Main 
Jahnstr. 15-17 
97816 Lohr am Main 
Tel. . 09352/6064248 
Fax-Nr.: 09352/6064287  
www.diakonie-lohr.de  

 
 
Familienpflege Einsatzleitung 
Helga Wild-Krämer 
Fußgasse 9 
97783 Karsbach - Heßdorf  
Tel. u. Fax 09358/409 
diakonielohr.wild-kraemer@t-online.de 
www.familienpflege-bayern.de 
 

Wir sind erreichbar 

http://www.diakonie-lohr.de/
mailto:diakonieLohr.wild-kraemer@t-online.de
http://www.familienpflege-bayern.de/
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Freud und Leid / Wir gratulieren 

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag unseren Gemeindegliedern über 70 Jahren 
 

 

BEERDIGUNGEN 

17. Mai Jens-Olaf Willingham   54 Jahre 
05. Juni Christel Weber   83 Jahre 
12. Juni Dorothea Erzberger   87 Jahre 

 
Der Herr ist mein Hirte, 

mir wird nichts mangeln. 
Ps. 23,1 

 

TAUFEN 

17. Juli Ben Schmittknecht 
17. Juli Alina Lange 
17. Juli Josephina Lange 
 

3.  August Elisabeth Netz Hammelburg 

7.  August Brigitte Braun Feuerthal 

23. August Walter Bay Hammelburg 

18. September Klaus Voshage Fuchsstadt 

23. September Horst Willecke Hammelburg 
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Dank den Spendern 

Einhorn-Apotheke -  
Inh. Dr. S. Hose 

Druckerei Walz 
Raumausstattung 
Jürgen Bergander 

Engel-Apotheke -  
Inh. A. Greinwald 

Elektrofachgeschäft  
Eilingsfeld 

Reformhaus Weber 

Falken-Apotheke -  
Inh. R. Schubert 

Gärtnerei Goldstein Schuhhaus Zoll 

Autohaus Opel-Graf Gärtnerei Schlereth Sport-Hohmann 

Autohaus Sell  Getränke-Wolf 
Familie 

K.-H. Schäfer 

…. 
Gefässerie 

H. Schneider 
Weinbau 

Chr. Ruppert 

Bestattungen  
Bohn & Fehr 

Hotel Nöth 
Fam Spath 

H. Weiner -  
HUK-Coburg Versi-

cherungen 

Bestattungen Meder 
Karosseriebau  
Hans Schlereth 

Familie  
Dr. R. Schaupp 

Bunter Buchladen -  
Familie Teltz 

Optik am Viehmarkt 
A. Pötschke 

Zimmerei 
Rösser 

Flessa-Bank  
...und weitere un-
genannte Spender 

   



Christus spricht zu seinen Nachfolgern: 
Ihr seid das Licht der Welt. 

Es kann die Stadt, die auf einem Berge liegt, nicht verborgen sein. 
Man zündet auch nicht ein Licht an und setzt es unter einen Scheffel,  

sondern auf einen Leuchter.  
So leuchtet es allen, die im Hause sind. 

So lass euer Licht leuchten vor den Leuten, 
damit sie eure guten Werke sehen 

und euren Vater im Himmel preisen. 
Matthäusevangelium, Kapitel 5 


